
Intelligenz NlZtt 5«r Naibacher Leitung

Dienstag den 22. M a i 153».

Aemtltche Verlautbarungen.
Z. 69?. (5) Nr. ° " « / ^ V. 8l.

C o n c u r s .
Be i dem k. k. provisorischen Veizchiui-.gs-

f leuer-Amic zu Pontafel lst die E'lnnchmerS-
stelle, mi l welcher ein Gehal! von jäh'llchen
boo fi. C. M . / der Genuß einer f< eien Wohnung
und eines jährlichen Kanzlcipauschalcs von
drrihlg Gulden ^ . M . / donn d>e Verpflichtung
zum uorschrlftmaßigen Erläge einer dem Jahres»
gckaite gleickkoinmenden Dlenstcautiol: vcrdun«
den i l l , m Erledigung gekommen. - Diejeni-
gen, welche sich um diesen, oder um einen mu
einem mindern Gchake verbundenen Dienst»
posten, welcher d^urch die Besetzung dieser C'in-
nehmcrsstclle »n E'ledigung kommen dürfte,
bewerben wollen/ habcn ihre gehörlg documen-
l i r ten Gesuche, in welchen sie sich über chre
^l l fal l igen S m ^ l e n , M o r a l i t ä t , ihre bisherige
Dienl^leisiung, über die erworbenen Kennt-
nisse der Gefällen - Mampu la twns - Vorschrift
ten, des Ncchnungs - Verfahrens, über chre
Sprachkcnntniffe, dann über die Fählgkett zur
vorschrlftmaßigen Cautionölelstung auszuweisen
haben, längstens bis 26. Juni l, I bei der
k. k. Klogcnfulter Eameial-Bezi'ks Verwal«
tnng im vorgeschriebenen Dienstwege cinzubüNl
gen. — Von der k. k. illyrlschcn Camcral Gc-
fällen^ Verwaltung. Laibach am ä i . M a , i 8 )8 .

3- ^96. (3)
C o n c u r s .

Bci der k. k. Camera! Bcznks' Vermal'
wng in Klcgenfurl ist die provisorische Ncch-
nunqs > Kanzrllisicnstelle mit dem jährlichen
Gehalte von äoo ft. E. M . in Erledigung qe-
kommen. — Diejenigen, welche sich um diesen
oder um einen mit einem mindern Gchalte ver<
bundenen Dlenssposscn, wclcher durch die Ve.
sctzung dieser Stelle m Erledigung kommen
dülfie, bewerben wölkn, haben ihre Gcftichc,
m welchen sie sich über die Moralität, dle bis-
herige Dienstleistung, über die mit gutem E^
fojge im Cassa- und RcchlNlnqsfachc abgelegte
Prüfung, über dle in diesen Zweigen erworbe-
nen Kenntnisse, so wie auch über chrc aüflilli-
gen Studien gehörig auszuweisen, zugleich
overmuch anzugeben haben, ob imd in wachem
Grade dlisclbcn mit cmcm Gliede der k. k. Ea-

meral - Bezirks « Verwaltung in Klagcnfurt
verwandt oder verschwägert sind, längstens bis
18. Juni l. I . bei der uorbenannlen k. k. Ca-
meral' Bezii fs - Verwaltung nn rorgeschriebe-
ncn Dloiliwege zu überrcichiN. — Von der
k. l . ll!y)'lschen Eaniercil - Gcfällcn» Verwaltung.
Lalbach <m l i . Ma l ,856.

vermischte ^rrlautbarn«gkn.
Z. 702, (2) Nr . »256.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Rcifmz wird bekannt

gemacht: Es sey auf Anfucdcn der Gregor Tan«
koliscken Verlaßculatorcn und Gläubiger ron
DelUschdoff in dcn limaliolisweisen Bersauf der,
dem sel. Gregor Tanko gehörige»,^ tcr löbl. Hell«
scdaft Rcifni^ 5ud Urb. Fol. 25o ^ zinsbaren /̂g
Kaufrcchtshube sammt A n - und Zugehör um den
Schähu„gl!'werth pr. 525 fl. gcwiNigct, und zur
Bornahine derselben dcr Tag auf dcn <). Jun i
d. I . , Vormittag um Zc» Uhr .im Orte Dculsch«
dorf bcsti'nmt warden.

Die Licitanonsbedingmsse können täglich hier«
cnntö eingesehen werden.

Bt^irl'sgelicht Neifmz den 28. Apri l >63ü.

Z^ 7o3. (2) Nr. ,32a.
G d i c t.

Van dem Bezirksgcriä'te Rcifniz rrird biemit
aNgemcin kund gemacht: l3s sc» auf Ansuchen
des MiHael Prelcftnik ron Wcilcrsdorf, wcge«
ihm aus dem rvirthsch^stöamtl. Bcrgleickc schuldi»
ger »00 f l . c. 3. c., in di, e.reculivc Bersieiqelung
der, dem Malbias Dcjak von Lipcviz gehdrian,,
der löblicdcn Herrschaft Reisniz suk Urb. Fcl .
252 zinsbaren V4 Kausrecdtshlibe sammt Zugeboe
gcwiüigl l , und zur Bornahme dcrsclben 5 Fcil«
bictbung^tagsahungcn, und jrvarauf dcn »5. Zunk
z.;. Ju l i und ,4 August l I , jedesmal Bor-,
mittags um 10 Uhr in loco Lixcriz r.m dem Bei»
sahe a'igccrdnct worden, daß rrcnn tie erwäbnle
Realität bei der ». odcr 2 Fsilbietbuiig „icdt u?n
oder über den Scl atzungsirertb pr. 2s>» f l . ^> l r .
an Mann gcdrackt werde,, könnte, bei der 3. auch
unter demselben hintüi'gcgeben wcrdcn würde.

Die Licitallonsbcdingnissc und das Scbat,
zungsprctocoN si,io täglich in dicscr Amlstanzlci
einzusehen

Bczirksgclicht Rcifniz dcn 5. M a i ,356.

Z7^77. (2) ' Nr. "'/,75
E d i c t .

Bom vereinten Bezirksgerichte zu Nadmanns'
dorf wird allgemein kund gemacht: 6s babe in
der Exccutionösache dcs 2l»drcas Mercher von
Slallischllsch, Bezirk Umgebung Laicachs, als ̂ cs^
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sionärs der Dorolhez Tischler, Universalerbmn
ihres verstorbenen Ehegatten Jacob Tischler, in
tie executive Veräußerung der, dem Barthelmä
Moglitsch gehörigen, der löbliche" Herrschaft Neu«
markt! 6>ld l,!rd. Nr. 3>o dienstbaren, laut ge^
«ichtlichen Plolocolles vom » September 16^7,
Nr . 2a5H, alU' 6^5 ft. 28 tr. bc'vcrlhecen Ganz«
hübe in S t . Anna, und der even demselben ge-
hörigen, auf 53 ft. '55 t r . , geschaßten Fahrnisse,
rrege^n aus dem w. «.Vergleiche vom 2a.September
lL55 schuldigen 20a ft. gewilliget. die, hiezu erfor«
derlichen Tagsatzungen aber auf den 26. «Juni,
den 26. I u l l und den 27. August l. I . , jidesinal
Borminags 9 Uhr in loco der Realität mit dem
Anhange angeordnet, daß sowohl die Realität
als auch die Fährnisse nur bei der letzten Feilbie«
thungstagsahung unter dem Schätzungswert!)»-.wer»
btn hinlangegeben werden.

Dazu werden Kauftustige mit dem Beisatze
eingeladen , dah der Grundbuchü'cxtract, das
Schähungsprotocon' und die Llcitalio»5bedingnisse
täglich in den gewöhntichen Amlsstunden hierorts
eingesehen werten können.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
«9. April ,i35Ü.

Z . 663. (5) Nr, ,»06.
E d i c t .

Bom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadt!
lvird hlcrmll dcm Mathias Kastellitz aus Lcslo.
v i h , und seinen Erben bekannt gegeben: es hade
wider ihn und seine Erben Iosepda Pottoker, aus
Neustadt!, als Vermogcnsüderhaderinn ihrer Acl»
lern Franz und Ursula Poltotcr bei dicscin Gc
lichte die Klage auf Be jahr t » und Erlosch encr.
klärung dcr Schuldforderung pr. 5ao ft. ncdst
^ A Interessen aus der Schuldodligauon cl^lu.
Neustadtl 25. Ju l i »765 et inlab. cuciom ange»
drachc und uni richterliche Hufe gebethen, wor«
übcr cine Tagsahlnig auf den 5. August d. I .
f iüh um 9 Uhr vor d,cscm Bczill'sgcrlchte angc»
ordnet worden ist. Da nun der Aufenthalt c^s
Geklagten und seiner Orben unbekannt ^ist, so hat
man zu deren Vertheidigung, auf ihre Gefahr
und Unkosten den Herrn Franz Soiko zu Neu-
siadt! als Curator bestellt-

Hieven werden nun dieselben zu dem lZnde
erinnert, damit sie zu rechter Zeit entweder selbst,
Hdcr durch einen Vertreter erscheinen, oder ihre
Rechtsbehelfe dem abaufgestellten (Zurator an die
Hand,geben, widrigens sie jich die aus ihrer Ver«
absäumung entstehenden Folgen selbst zuzuschrci«
ben h^dcn rveN'cu.

Bezirksgericht Rupcrtshof zu Neustadt! am 2.
M a i lä5^. ^ ^ ^ ^ ^ _ ^ ^ _ ^ ^ ^ ^ ^ ^
ZT'öqo. ( I) Nr. l l o7 .

<Z d i c t.
Vom Bezirksgerichte Rurcrlshof zu Ncusiadtl

wird hiemit dem Johann Sa ih , ehemaligen Schu»
sicrmcisicr zu Neustadt!, ^md>seincn Orbcn bekannt
gegeben: Os h«b^ :ridcr ihn und seme Erben
Iosepha Poltckcr aus Neustadtl, als Vermögens»
ubclhabcrinn ihrer Aeltern Franz und Uisula Pot»
«ker, bei dleftm Gerichte d,e Klage auf Verjährt»

und Erloschenerllärung der Schuldforderung «s.
5»4 ss. sammt 4 A Interressen auS der Schu ld
obligation 6cio. Neustadt! ü. Ju l i .79. et intab.
9. Jänner ,792 angebracht und um richterliche
^ l l fe gebethen, worüber eine Tagsatzung auf den
ü. Uu^ust d. ^ . früh um 9 Uhr uor d,esem Be-
zirl^gcrichte angeordnet worden ist. Da nun tee
Aufenthalt des Geklagten und feiner Erben unbe-
.annt lst, so hat man zu dorcn Vertheidiguna
auf ihre Gefahr und Unkosten den Herrn Franz
Sorko zu Neustadt! als Kurator bestellt. Hievon
werden nun dieselben zu dem (Knoc crinnerl da»
mil sie zur rechten Zeit entweder selbst, oder durch
einen Vertreter erscheinen, oder ihre Mechtöbe.
helfe dem obaufgestcllccn (Zurator an die Hand ae.
den, wldrigeng sie sich die all-K ihrer Veradsau.
mung entstehenden Folgen selbistZuzuschreiben ha.
den »verden.

Bezirksgericht RupertShof zu Neustadtl am
2. M a i l35ü.

2» 693. (3) N r . 376.
S d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Seisenberg wird dem
unbekannt wo befindllchen Alois Recanati, gewe«
seucn Magazinär der fürstlich von Auerspergische»
lZiscnfablll'zu Hof hiemll bedeutet: es habe wioef
ihn Jacob Derealli von Seisenberg die Recht-
fertigungsklagc wegen emes unter heutigem Data
auf lein del der Elsenfabrik Hof erliegendes Gut«
haben von ungefähr 45 st. oder darüber, wegen
schuldigen iü5 ft. c. 5. c. erwirkten Verbolhei
5 l ^ l>ra«5. 5. 0. M . hieramtg eingebracht, wor,
über die Tagfahrt zum mündlichen Verfahren auf
ccn 6. August l I . , Vornnilag 9 Uhr bei oie,
s.m Gerichlc bestimmt wurde —' Nachdcin d̂ e
A.ufenlhalc des Alois Recanaci hieramts unbe.
kannt lst, so hat man zu seiner Vertheidigung
und auf dessen Gefahl und Kost?,, den Herrn Franz
Orschek von Sciscnberg als (Zurator aufgcsteNt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache.nach Var .
schrift dcr(Äer,chlöordnul!g ausgeführt und cntschie«
werden w i rd ; zu welchem (5>i5c Alois RcccNiati
allenfalls zu recktcr Zeit selbst zu erscheinen, oder
dem bestimmten Vertreter seine Rechtsdehelfe mit .
zutheilen, oder sich einen andern Sachwalter z"
bestellen, und überhaupt alles Dienliche vorzu«
kehren wissen möge, widrigens er sich die ans sci«
ner Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen haben wird.

Bezirksgericht S^scnbcrg am 6. Ma l ,ÜI3.

Z7676. ^(3) " ' ^^ 7^^N?76^
F e i l b i c t h u n f t s . G d l . t .

Vom Bezilksgericht, ^ ' ^ / ? wlrd biemit
össcuclich bekannt gemacht: ^S ftye über Ansu.
chen des Joseph Rupnit von iHt. Veit, wegen ihm
schuldigen 25 ft. 5a ̂ ^ °'_?' b'e öffentliche Feil-
dicthung der dem Ra!par Vcllauz von Otteshzhe
eigenthümliche"' zur HcrrschascSclioschczh^'b Urb.
Nr. 4c.lzV^^77'/2 dienstbar, uno auf 460 ft. (Z. M .
gerichtlich geschähen zwei Wiesen, Schuschet ge-
nannt, im Wege der Execution bewilliget, auch
seyen hierzu drei Feilbielhungs . Tagsatzungen,
nämlich für dci, 27. J u n i , 26, J u l i , dann 27
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August d. I . , jedesmal zu den gewöhnlichen Amts.
siunoen in dieser Gelicktötanzlei mit 5em Unhange
bestimmt woroen. dah diese 'Realitäten bei der
ersten und zweiien Feildiethung nur um oder über
den Sckätzungswcsth, bei der dritte« aber auch un-
ter demselben hintangegcdcn wcrden winden.

Demnach werden oie K^uftustlgen hierzu!zu
erscheinen eingeladen, und tonnen inmictelü die
Schätzung nebî i Velkauföbeoingnlsscn täglich hicr^
amts einsehen.

Bezirksgericht Wippach am 2a. März ,L36.

^ ' ( Z o n c u r s . V e r l a u t b a r u n g .

^u r Beseyung der vereinigten BezirkScornmis,
särs-und Nentoerwaller^steNe an der BezirkS- und
GrundherrscdaftTolme.n lmGsrzer Krelse w.rd hie-
mu der (iancurs auSgcschneben. M t t dleser
Stelle ist nebst dem Genusse der freien Wohnung
im herrschaftlichen Schlosse -in Tolmein. cm Jahr»
aehalt r»on Eintausend Gulden (Z. M . und ein
Prozcntendezug aus den «ingedracklen Herrschaft«
lichen Rcnten, rvofar, unbeschadet des hohcrn Or
lragcs, als M in imum jahrljche öoo ft. C. M '
zugesichert werden, mit der Vclbindlichkeit zur
Leistung einer baren oder fidcijussonschen Caution
vcn 2000 ft. (Z. M . verknüpft.

H ie betreffenden (Zompelcnten haben sich mit
den Wahlfähigkeits «Decreien fur die politische
Amtöocswalcung und das Ricbteramt über schwere
Polizciübeltrctungen, mit befriedigenden Zeug-
nissen üver ihre Moral i tä t . Keimmisse im Rent«
wesen und seither dellcideten DlenstcöstcNcn, so
rvie auch über den vollkommenen Bcsitz der deut-
schen und slavischen, und die zureichende Kennt,
nih der italienischen Sprache auszuweisen, und
ihre gehörig belegten Gesuche an die Inhabung
der öden bcnaonlen Bezuksherrschaft in Görz,
längstens bis zum letzten Jun i l. I . , portofrei
tin,uss>,den.

Gorz am «o. M a i »626.

Z. 666. (2)

A n z e i g e.
D a s landtäfi'che Gu t G e r b t » , bei kittay

am Savcssrome, wird aus freier Hand verkauft.
Es l>rgt auf emeln salift evhabenenklelnen Hü»
gel in einem der reitzcndstm Thalkcsscl Unter-
krains, /̂  Stunden unter ^alback^ und ist ganz
von Gülern und bedeutenden Ortschaften um,
geben. — Geeignet ist cs seiner Lage wegen
am S^vestrome und m der Nahe der vorzüg-
lichstem Wemgeb'.cge zu jeder Ar t ron Spccu-
lat ionen; nicht minder qeeignel für jcden ^eb ,
Haber großer Landwirthsckaft durch die sehr
schönen und u clen, am Schlosse umliegenden
Baufcl>er und des bedcMenden, gleich an dem-
selben llnl,ey?nden cdlen und sehr schönen, zum
Theile auch drclmahdlgcn Wicswachses ; geeignet
endlich für M n Liebhaber des Landlebens und
Her Ruhe, wi l l scwohl Baufeld als auchWies-

wachs in dieser so starkbevölkerten Gegend sehr
Vollhellhaft verpachtet werden kann. Das
ganz neu überbaute, oben mtt ausgemahlten
fünf Zimmern und einem Salcttc, im Erdge«
schösse mit einem ebenfalls ausgemahlten und
zwei unausgemahlten Zimmern, mic emer ge-
wölbten Küche und einer ebenfalls gewölbten,
r̂ 'chl saudern Speisekammer, dann elnem unte»,
irdischen Keller versehene Schloß hat vorne
gegen Süden und Westen zwei Blumengärl-
chen, welche die mlt den edelsten Malagarebcn
und eben so <dlen Aprikosen baumchen versehe-
nen Wandtrillagen vordem Zutritte der Men»
schen und der Thlere verwahren. Vor diesen
Gartchen befindet sich ein schöner Grasvlatz,
über den man m zwei anliegendegroße/ zu den
schönsten Anlagen geeignete Gemüse- und Obst«
baumgarten gelangt, wovon der e>ne eine <ben
erst begonnene, sehr gut gerathene Vergnügens»,
zugleich Nuhungsnnlage bekommen hat. ^^
Dte zu einer großen Wirthschaft vorhandenen,
in dcr Mi t te l'on Aectern und Wiesen befinde
lichen, vom Schlosse aus übersehbaren Wi r th -
schaftsgebaude befinden sich alle im guten
Stande. Alles ist so gut arrondirt und zweck-
mäßig gestellt, daß Jedermann bei Ansicht,
werdung angenehm überrascht wird. Auch be»
finden sich dabei zugekaufte Weingarten, in
den vorzüglichsten Wcingcbirgen Unlerft-ains,
namentlich Gokjek und Steinberg, liegend, mit
einem Wcingartenhause, darin ein Zimmer,
emcKüche, ein Keller, S t a l l e . — Dl3 Ver-
kaufsbedingnisse sind billigz die Werths- und
-Ertragsanschlage können eingesehen werden am
Gute selbst, wo Kaufsllcdhabcr anständigst
empfangen werden; dann in Lalbach im Zei-
tungs-Eomptoir.

Zuschriften und Anfragen werden porto-
frei erbttheN'

Z. 7c>5. (2) ' ^ " ^

Wein-Verkauf.
Es werden in Csakathum, un-

weit von der steycrischcn Gränze, auf
der Landstraße von Pettau, den 22.
Mai l. I . Nachmittag, und den Tag
darauf, bei dem herrschaftlichen Ober-
Fiscal'n 2l'oo Eimer, meistens Insu-
laner- und etwas Plattenseer-Weine,
von den Jahrgängen 1822, 1627,
iLZo, ,8^/4 und i356^parthien- oder
fässerweise, sammt oder ohne Gebind,
nach Beleben der Herren Käufer,
licitando veräußert.
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Z. 6ao (ä>

Erste zur Ziehung kommende Lotterie.

S a m s t a g
den 7, J u l i dieses Jahres

werden unter Garan t ie der Handlungsbauser H a r n i s c h und G ü n z e l
i n W i e n folgende

drei Realttüten ausgespielt,
n ä m l i c h :

Das schöne Dominical-Gut Nr. 116 nächst Znaim,
u ti d

Das prächtige Haus Nr. 97 sammt Garten
ln Döbling bei Wien,

oder Ablösung 3 O O , O < V O Gulden, dann
Der A r schöne Freihof Nr. 3 zu Ribny in Mahren,

oder Ablösung 4 5 , O s V V Gulden,

2 5 , 5 3 8 Treffer gewinnen Gulden 5 1 t t , 3 2 t t
MNf in barem shelve,

1 2 Haupttreffer gewinnen fl. 3 2 1 . 6 0 O
nämlich: fi. 200,000, ^5,000, 20,000, 10,000, 9000, 8000, 7000, 6000,

Z000, ^600, Ä)00 und 3000,
d a n n

3 5 , 5 7 6 Nebentreffer Gulden 1 6 6 , 7 2 0 .
Die Gratis-Gewinn-Acticn müsjen alle obne Ausnahme bestimmt gewinne«/ und

spielen auf sämmtliche Treffer dieser Lotterie mit.
3200

Gratis-Gcwmn»Actien üls Prämien müssen 2 Mal, mehrere sogar 3 und 4 Mal bestimmt gewinnm.
Auf jede 9. oder z«. Gratis-Actie muß demnach laut Plan ein größerer

Treffer fallen.

Sämmtliche Gewinne sind bloß in barem Gelde.
D i e Actien dieser Lotterie/ ,mid auch die P ra ,men -Gew inn -Ac t i en si"d sowohl einzeln

als i n P a n h i c n tc i Gefertigtem um den gewöhnlichen, bekannten Or ig ina lprc is in großer Aus-
wahl zu hadcn. Jede beltebigc Nummer kann, w tnn rie Bestellung bei Zeilen geschieht, ver-
schafft werden.

Z u jcdcr Actie w i rd in der N lge l V5 einer sicher gewinnende,' rothen Freiactie aufgegeben,
u rd nur auf ausdl-üclliches Verlangen w,rd die blaue Zlctle auch ohne Fre iact ien-Anthe, l rer»
kauft. 5 Actien mit l i ne r Freicictie zl.sammen genommen genießen einen Rabat .

Real l täten» Abblld'ungeN und Epiclplane'wcrdcn g>at>s rerabreickt.

Igh. Gb. NNutscher,
Handelsmann in Lalbach.
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3, 70'. (5)

Acmtltche Verlautbarungen.
Navigatlonsbau . ^ c i t a t i ons , Kundmachung.

Die für das gegenwartige Baujahr hohen
OVts bewilligten, entlang der dießländlgen

Savei-lroms-Navigation zu bewirkenden Con-
servations-Arbctten und sonstigen Bauhere
stellungen. werden im Vcrsteigcrungswege ob<
jcctenwe>se den Mmdestbiethendcn überlassen,
und zwar:

Für den am Beider ' " ^ u s -
B^nl-Assi: ^ . ^ löblichen l,l>aes)end i n der l»"'!

sient^n ^ M Bezirks. bes tehend «n der Pre.se pr.-
Dls t r ic t ' des Olnlgkclt ^ ,.

,^ß. s Belstcüung 0>>N »62 Haufen I>'cp pclmcgs,
kittaj ))<ai Sit t ich ^Deckmatevinle in die Gegend von Ob<-Werdaib

i65ä !bls zum Nlblnglügraben . lc»! 10
zHerstellung von 5o Stück Streifbaumcn eben-
daselbst 33 A<3
kNe^aunrung einer Durchlaß - Canals , Em-
ßdcckung bei Prußnlg . i 5 —.
ß Ncstaulirung ^ln^er Stützmauern nächst Pruß-

nig . . . . . . . . . . . . 5 3 l 26'/^
!Bclsscllung von 28g Haufen Trcppclwegs-
Deckmaterials, in die Gegend zwlscheji Kccß'
nitz und Maljek - . . l ? i , 2
Herstellung von 2^0 Stück Streifbaumen 'n

^dic Gegend zwischen Apnenza und Moljck . 160
Herstellung dreler Stützmauern bel Apnenza 755 i ^ l /
Herstellung eines Durchlaß Cana ls ob Hlttal l 5 : .5^ ^
Herstellung eines neuen Durchlaß l-Eanals nebst
Aufdamnlung,unter Rann . . . . . 291 , , « /

lBelstcllung.vun 266 Haufen Treppelwegs,Deck» ^
materials, in die Gegend zwischen.Salloch und2
Rlb;he Z ! 7 ' l 2
dann l l2 Haufen desgleichen, in die Gegend I ,

Zwischen Ponov:zl) nnd 'Ocrschliutz . . . zj 6/» 28
^Herstellung von ! 10 Stück Strci fbaumcli in^ '
ldie Gegend zwischen Salloch und Rlbzhc . k ?3 20
«Herstellung von /,0 Stück Strelfbaumcn in^
!dle Gcqcnd zwischen Ponovizh und Muschcnig 2 6 / 9
^Herstellung zweier Fuitermauern bei Podgaver,
!und Podtcbeijo 229 Z^
Hcrstcllling mehrerer Fuitermauern - Theile bei

.Mcschgankeimtz, Sldanstudenz, Korren und!
^ 'Zcsa.bkar'cimar i " ^ 26

Rgtschach 3o.^ ^avcnstein ^Bcistrliung von 58o Haufen Trcppelwegs-
M a i sDcckmaterials im qanzrn Distrikte . . . ^ 7 ^ / 5 ' /
i829 Herstellung von Z00 Stück Streifbäumen lm ^ ^

^ganzen Distrirte - . - ^l8c> »^
^Herstellung einer neuen Wandmauer nebst S e i -
>tengrabcn und Slcmleisten durch zwei Durch»!
laßcanäle, ^tier Saudörfel . . . . . ^223» i . ^ ' / ,

iNcstauriruns eines eingestürzten Stützmaurr-ß ' ' ! " '
> Theils ob Saudörfel ^ Z5/^ ^
l Herstellung einer^ neuen Wandmauer ncbst S e i - i
tengräbcn und'Vlclnle-stni, dann eines Durch»-!

,laßcanals, ober Valentltsch ^ ^ ) ! 2»

l3. Inteil.«Blatt Nr. 6». den 22. Mai i853.) 2



Für den am Bei der im Aus,
Bau-Assi, n löblichen «. a ^ ^ - ^ ^uss-

stenten' ^ g e ^ , ^ , bestehend l n de r Pre.se pr.
Distr ict des Obngkett » « ^ « ^ »

« ^ « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ft. ! k><
3ialschach äo. ^aocni leln ?er,iellung cuier neuen W'Mdmaucr „edst Gel-

Vla l ccngräben und Slcinlelstcn, dann elnes Durch
i658 laßcanals unter Valcntttsch . . . . . 5»a 3L

^e^aur l rung emer Wanvmauer , nebst Her»
tellu.ig neuer Ge,cengräden und St t ln le i f ien,
oann eines Durchlaßkanals unter ^rebeschnlg /,62 a
Verstellung emer neuen Brücke über den Pra-
orezh-Oraben / nebst Flügelmauern und Auf,
Dämmung lg^ /^ H2
Herstellung von l I Stück steinernen Meilen-
^lid g6 Slück steinernen Distanz - E>äulen , —
dann 3lnmelßlung zweier Meilen» und Dl«
' ^an j ' Aufschllften »n Felsen, — m der gan.
z?n l^ießtändigen Gavestroms - Navlgatlonß^
Ztrerke . . . . < . . . . . . 5 ^^ .

Gur l fe ld 28 . Landstraß beisseüuna von 98^4 H " " ^ " Hrcppclwegs-
ü)iai Oeckmatcrials >n d»e Gegend von der Aus
IU33 mündung des GurkssusseS bls Franco . . ^ 5 , , ^

^econftsucclon der abgetragenen Wandmauer
ke» Tsch^tescd 214 ,
^egu l i r ^ng der Trtpvelwegeflrecke in Franco ^ q ^ o

29. Thurnam- Verstellung lwn 3 ,2 ^ Haufen TrcppellvegS-
M a i hart Oeckmaierials ,n d'? Geg.nd vom N c u r m g .
1653 Bacde b,5 'h,lil?r Gl.rkfeld ZZ^ ^

^clste'llunq von 200 Stück Glrclfbaumen <m ^
ganzen D,stritte 1 6 6 ^ 0
s)el«tNur,g der obern Brücke bel Auen . 92c) z
?evsiclll,ng der untern Brücke bc« Auen . ^ 2 5 H I
yeri^'I lung dttz Durchlaßkanals am ^nde der !
Äeckcr «l.'si A^en ' lZ5

^ ReguIlNing l>er Treppelwegsst.recke l̂ on Hude-
,,'lllö b,S zur 0dern Brücke bn Äuen . . 9^)6 / «
)^gul»rung der Treppelwegßstrecke bei M a u s -
qrübcn . . . . ' 2766 2
^eland?!ch?r!icllung an der nnt dem Tr.'ppel»
ŵ ege verelntel, Bezirkßstraße unler dem allen
Schlosse b?l Gurkfelo . , l^/i 2 )̂

D ie Llcltationsverhandlungen werden an
jtdem der vllrbenannten.^age um 9 Uhr Vor»
mittags beqmnen/ und m den gewöhnlichen
Amtsstunden/ nöthlgenfalls auch NaHml t -
t a g / fortgesetzt. — Jeder , sobald er gül»
tige Vort rage einzugehen geseyllck quall f i-
c i r t , und mcht schô y als unverlaßlicher Orfie»
her bekankit lst, kann nach »3llag des 5ver-
centlgen Vadlums / f<ztc^eder persönlich., ode«
durch einen Bevollmächtigten, oder auch mtt-

tels schi-lftlicher Offerte ft'ne Anböthe ma-
chen, welch'ilytes? jedoch nur vor dem Anfange
der mündllchen Licitations« Verhandlung an-
genommen werden , und so verfaßt seyn müs-
sen, wlH es die dießfäll!g-n c)ot)en Or ts ge-
nehmlgten Versteigerungsbcdingnlsse porschrei«
h^li. — Die erlegten Vadicn werden allen
Jenen., dle nlcht Ersteher bleiben, glclck nach
h^ndeter L'cttalwn zurückgestellt. — Die Er-
steher hingegen werden chr Vad lum von 5 auf
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äQ Pevzent de<i <3lst^l)l,nashetrageil als <5aulii>n
zu ergänzen haben, welche b,s .um Ver lauf
dcr >m 3o. §- der V^eia.e,'ling5bedma.msse
festgesetzten elli layriacn Hafll,naß<ett del der
den L>cltation5« Act vollziehenden löblichen Be«
zirksobr«gke>t deo^sillri dl^lden wird. — D«e
Baudeviscn, Vorau^m ßcn , Plan? und Vc r -
fielgerungebcdlligli^se können de, ocm betreffen-
den k. k. Nav>gc, t lon5-Bau- Afflftenten ju
L i t t a i , Ratschach und Gurkseld, so wie an den
l lc i tat l l lnstagenbel der ^>cllat,ons - Eomm,ss,on
eingesehen werden. — V o n der k. f. Sandes.
baud>rect,on. ^aibacb am ,5- Ma» »838.

Z. 6g,. (3) ^ " ^ ^ ^
K u n d m a c h u n g .

V o n der k. k. lllyrisch - küstcnland>sch n
Camera!» Gefallen-Verwaltung wi ld zur öffcnt-
llchen Kenntniß gebracht, daß zur provisorischen
Besetzung der erledigten k. k.Tabak- und Stäm«
pelgefälls: Unterlegstatte zu Vegl la, lm Küsten»
lande, am 23. I u m d. I , emc Concurrenz m,t-
telst schriftlicher versiegelter Osferlc abgehalten,
und dieser Unteruerlag von der ^aineral-Ge-
fsllen » Verwaltung dem an Tabakucrschleiß-
Procenten Mindcstforderndcn, wenn gegen seine
Persönlichkeit kein Anstand obwalccc, proviso,
tisch verliehen werden wird. Dieser Untervcr-
lag bezicht den Bedarf an. Tabakmaicvlale und
Stämpclpapier aus dem k. k. Tabak? und
Stamped Dlstrlctsvcrlage i l l I.l,5>in «l^uao^
uon welchem er 8 Seemeilen entfernt ist, und
hat in dercigenen Verschleißperipherie y Kleine
verschleißer m»t Materiale zu versehen. — Der
Absatz (Vcrkcp,-) bclällft sich nach dem Durch-
schnitte emcs dreijährigen Rechiningsabschlusses
aus den Vcrwall l lngsjahven i 8 Z 5 , ,ö3l) und
^ 8 5 / a n Tabak im Gewichte-222ZN'., im Geld'
betrage »270 fi. 5 3 ^ kr., und an Scampcl,
papicr im Gelde 793 st. 5^ r^., zusammen
2o6ä 5' 52^/4 kr. Hiervon betrug die Em-
nahme an der E'allo-Vergütung des gebclyten
Schnupftabaks zu ^ ^ 2 fi. ^2^/4 kr . , und
bei dem gesponnenen Rauchtabak l fi. 5 - 2 ^ kr.;
an der Tabakocrschlclß - P i ovision zu 6 F 76 fi.
i 5 kr. ; an der Stämpclvcrschlciß-Provision
bei den höheren Etampelclasscn zu 1 F l 5 ^ 4 kr.,
und den niederen Stämpclclassen zu 2 ' ^ F
29 fi- i l ' / 4 kr . ; dann an dem Kleinvcrschlciß-
gewinn 77 fi. ^ kr., zusammen 177 fl. , 8 kr.
Dagegen stelicli sich die Verlagsauslagen, und
zwar an eigenem Callo bc» dem Schnupftabak
«nd dem gesponnenen Rauchtabak, dann an
Fracht^für die Zufuhr des Matc ' ia ls ;u /^n kr.
vom ^porcozelnner nnt 2 0 ' f i . 53'/4 kr. , und
dle übrigen Auslag?n,an Gewölb« uno Le l lc r ,

zins, an Schreib- und Einkartier - Pl ipi^r, an
Beleuchtung und Beheihung m>t 5c> ss., zusam-
men mit 70 f l . 53'/4 kr. dar, wo» nach das reine
jah'llche Nuhert 'ägniß auf 106 ft. 24V4 kr.
E. M . berechnet worden lst. — Die zu leistende
Cauiion betragt für einen vicrwochenllichen
Bedarf an Tabak und Füäinpclpapicr, N'il Zu»
schlagling von , 5 /a an Geschirr und S a ^ c n ,
zweihundert Gulden C. M . , welche entweder
im Baren oder in öffentlichen Staalspnpieren
nachdem für die Tabakvcrlegcr amtlich bestimm-
ten Annahmswcrlhe, oder mtttclst eines fidei-
jussorlschcn Hyp^!h<kar. - Instrumentes zu be»
richtigen, und bi'-ncn sechs Wecken nach be-
kannt gemachter Annahme des Offertes zu er-
lc^en lss. — Diejenigen, welche sich um die
Ucberkommung dieses k. k. Eommlsswnsgeschäf-
tcs bewerben wol lcn, haben lhie schnftllchcn
versiegelten, mit dem Rcugclde von 10, 5^ ?cr
Eauilcn mit 20 fi. C, M . entweder ,m baren
Gelde, »dcr in öffentlichen Glai,tsrc,pi r m ,
nach dein letztcli börscmäßigcn kurse berechnet,
dann mit legaler Nachwclsung ihrer ^rcßjahr,,g-
kelt und Fahlgl".it zur ^al l t lonsleisiung, und
mit einem obrigkeitlichen Sitlcnzeugmfse dcleg'
ten Offerte, nnt Angabe des Namens, Charak-
ters und Wohnortes, h l s z u m 23. I u n l
i L 3 3 Mi t tags um 12 Uhr be» dcr k. k. Came-
m e r a l » G e f a l l e n - B e z i r k s - V e r «va l-
t u n g i n T r i e st einzubringen, wo die
eingelangten Anböthe an demselben Tage gleich
nach !2 Uhr Mi t tags commlssionell werden er»
öffnet werden. Auf dcr Adresse lst anzusetzen:
„Of fer t für den Tabak- und S l a m p e l - Unter-
vcrlag in Veg l ia . " — Das eingelegte R,ugrld
wird bei dem Rücktritte dcs Erstehcrs, oder bet
Unterlassung der Eautionsleissung dem A n a r
zur Entschädigung dienen, jenen abe»-, dercn Of-
ferte nicht angenommen werden, nach crfolgter.
Entscheidung sogleich zurückge^elll werden. —
Die Verpflichtungen des Umerverlegeis gegen
das Gefal l , so wie gegen die ihm zugewiesenen
Klcinvcrschlelßer/ dann gegen d»e ^cttNünemcn,-
sind in der Verlegers - Instruct ion vom , .
September iLo5 enthalten. — Ferner wl rd
ausd'ücklich bcinerkt, daß nur auf^jene Offe-tc
Rücksicht genommen werden w i r d , welche bis
zum 23. I u m d. I . M i t tags 12 Uhr einge-
bracht werden, und welche bestimmt, das ist
nummerisch die Tadakverscdlelß - Prozenten, mit
Ziffern und Buchstaben angesetzt cmhaltcn,
gegen welche der Untcrverlag übernommen
werden w i l l , daher Offerte mit unbcstimmten
Anbothen, z. B- um so mW und so u>el Procent
weniger, als jeder andere Offerent, oder welche
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erst am 23. Iun i ,n«ch 12 Uhr M i t tags emge-
reicht werden, zu kcinem Amtsgcdrauche d,e,
l^ci'!; daß fernes auf die angebothene Zurucf-
lassung ron Pensionen und Provisionen, oder
eines Theiles dersclbeli keme Rücksicht genom-
men und das Gcfäl l nachträglichen Enischadi-
ßungsgesuchcn oder Procentcn-Elchühungsan»
sprüchcn kein Gchör gegeben w n d ^ , sondern
dicscv freiwillige Uebeleinkommen ini-cr î en
G ia i ^c t i dcr Gcfallbrorschrifttn auf,csht er-
halten bleiben sol l , n'obcl jedoch das Gcfalls»
ärar dem Ncchte nicht onsagt, nach genauer
Erwägung der etwa obwaltenden Umliände
elnc ncuc Eotnurrcnz^erhandlul^ zu eröffnen.
—- Ucbrigcns wird den Bewerber,^ die Emsichts-
l'.ahme ! l ! den, die Grundlage zu dieser Eon-
(urrcnz blldendcn Ert iagnißallswels sowohl
bn dieser Cameras Gefallen« V e r w a l t u n g , als
auch bc> dcr Eamcral - Bezirks - Vcrwaltui^g »n
3liest freigc^ellt, jedoch lnstet das Aerar fur
dle Fortdauer dcr gleichen Ercragshohc keuie
Gewähr. — ^nbach am 9. M a l iÜZ3.

Z . 6 9 1 . (5) N r . 2L96.
S t l f t u n g s s V e r l e l h u n g .

W ' i l um das Anton Raah schc Etüden»
ten l E l l y l n d l u m , im jah'l'chen <?rtrcisse uon
Ln fi., für daß Jahr 18)7 sicb kkm S iud le ren '
bcr aus der Verwandtschaft des S t i f te rs oder
seiner Ga t t i nn yemrldet ha t , so w<rd dlesec
Et l f tungsdet rag liach den dteßfa«,gen B t f t lm-
mungtn des Fundatcrs , dle eine Hälfte des
Jahres «Betrages pr. ^ 0 . st. zur Hnra thsaus:
Gattung für cine a>me ßtsittete Nürsstrßtochter
von ^aibach, und die andere Halste dtS I a h : esi«
Ertrages mit 40 fi. zur Untersetzung sur
eine arme Büraerswi twe d,eser P . Hauptstadt
Verliehen. — Dlese AukstattungkstlftlNig nnrd
jfNkr Oürgcrstockter oerllthen werdcn, welche
die im verfiossenln Jahre l 6 5 / vollzogene T r a u -
u«ss nackwelsen w n d . D>e andere Hälfte zu
Hc> si. aber kann jene mitlellose Nürqerervltwe
dlefer Prou. Hauptstadt erhal ten, d>e sich der-
mal des Genusse,' einer andern S t i f t u n g mcht
erfreuet. — Zum Bll tconlurse bei dem S t a d i
«nagiftrate, als Pat ron dnscr S t i f t u n g , wi ld dle
Fr,st bls l^nbe des nachl'lkommcnden Mona ths
I u : n bestimmt. — Stadtmaglstrat Laibach am
IQ. M a i 18Z8.

vermischte ^erlamvarunZen.
Z . 69Ü. (3) N r . 3LÜ.

E d i c t .
Vo? dem Bszirksgerichte Weißenfcls haden

alle jene, welche auf dc»l Nachlcß dcs zu Karncr^
veliach ain , 5 . M ^ r z l. I . velsicrhenen Gonz-
hüblcls P n m u s Tschopp aus iraö i inmer für ci<
nem Gluuoc einen Rechtsanspluch zu machen ge«

denken, solchcil bei 5er auf dcli >3. J u n i s . I , ,
früb s)' l l h r hierorts angcorkncten Aniueldungs:
Tcigsaßung so gewiß anzumelecl, , widrigens sie
sich ric F^Igcn dcs §. 6 .4 a. b. G . B . fcldll zuzu.
schreibe» haben werden.

Vczirtt'grrick't Wcißcnfclö am >Z, M a i ,853.

Z. 6U9. (5) °̂  ' ^ r ? ? , 1 I . '
E d i c t .

Bon dem V.zirssqcnchtc RupertSbof zu Ncu.
siadtl wird al!gcmrin l'uni> ^c-inachc: <Zs sey üdcr
2lnsucdi>!> dcr ssb.clrute M a ^ i n u,,c> Ioscpha Ur>-
lilinlschiiscl) von Lciibccl), wi?cr Ig"cih Scu'.'an, aus
Kaneia bei Ncuj^adtl, in die crecutire Bcräußc«
rung des, diesem lcfttcrcn eigetubü,n!ichcn zu K^n«
dia an kcr Agl^inrr (^ommcrzia! Straße qclcgencn,
rcr Kllp!lc!l)errsä)c,st Nc l i f t ^ l l «ul> Ncct, Nr.
2>?I und Dom. Nr . t^ cindiencnden, mit dem
Pfandrccble belegten,. gerichllicd auf 2200 fl. M .
Mz. gcsä'ählfi,, vorzüa'liä? ul cincm <Zinkehr«
wirlbshausc gecignelcn Hauses sammt Stellungen
und Garten, und der eben demselben gchöriqeu,
a u f , 2 ss. /i l'r. gcscl'ähtcn Fährnisse, wcgcu auH
tciu cierichclichc» ^erglci^e vom 9. December ,35)̂ »
lücklianoigen Rai.'nzahlungeu pr 27I st. 2« tr.
und »U.. ss. M . M . c. 8 e gcwilliget, uno we»
gen tcren Vornahme drei Feilbiechungstcrinins,
als auf dcn , I . J u n i , <3. Ju l i und ,4, August
1658, jedesmal vcn 9 bis >2 llhr Vormictagü iu
Loco rer Realität mit dem Anhange anberaumt
worccn, dah fcillg diese Realität und Fährnisse
wetcr bei der crüen nocd zweiten Fcildiclhun,';^
tagsatzu«g um den gerichtlich erhobencu Scha't«
zungswerlh oder darüber an Mann angebracht
werden tonnten, bei der dritten auch unter deiu«
selben hintanqegeben werden würden. Mozu bie
kicilcttionslusiigcn am oobcsagten Tage und Stund«
zu erscheinen mit dem Beisätze eingeladen werden,
dah die dicßtWigen Bedingnisse während den qe»
rrölji'lichcn Amtssiuudcn bei diesem Bezirks)«»
nchce eingesehen werden können.

Bezirksgericht Rupcrtshof zu Neustadt! ach
5. M a i »L5U.

Z . 6Ü7. (3) Nr . 1893.
E d i c t .

Das BezirfsgenHt Haasberg maä't kllnd^
Es fty über Ansuchen des Franz Scdcr^ ron
Zirknih, als6ess!onär des Jakob Sc l ) " l> ' l ' ' "1 die
executive Feilbiclbung der, dem Lorcnz " l a t t i i l -
lscdil) von Nicderdorf gehörigen, ? " Herrschaft
Haasberg bub R. Nr . ^94 zi.isdaren, gerichtlich
auf .6° st, geschätzten "/., Anlhelle der Sagftatt
na M r a n i , wcgcn schuldigen l"o fl. s^mmt Zinscii
und Anhang yewilUgct, und hlczu der ,2. Iuu«,
kcr ^2. Ju l i und dcr .3, August l. ^ . , früh 9 Uhr in
loco Nicdcrdorf mit ?em Anhange bestimmt, das)
diese ^ Saastatt-Anthclle bei der cvstcn und zwei»
lcn Feilbiethung ".ur um diese Schätzung oder dar.
üder, bei oer dritten aber auch unter derselben
bint/ngegebeu werden würden.
^ Di>r̂  Grundbuchsextract, die Licitationsbi','
eingnlsse und das Schätzungsprotocoll kdnncn tag»
lich hicramls eingesehen werden.

' Bezitkögericht Haa§derg am 3. M a i iL33.


